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GESPRÄCHSLEITFADEN  
FÜR DAS GESPRÄCH MIT EINEM MITGLIED DES DEUTSCHEN BUNDESTAGES (MdB) ODER   
DER LANDESPARLAMENTE (MdL) 

Dieser Leitfaden unterstützt dich dabei, das Thema Endometriose und Adenomyose politisch voranzu-
bringen – sei es im persönlichen Gespräch, am Wahlkampfstand oder per E-Mail. Kurze, präzise Ge-
spräche sind entscheidend, denn Abgeordnete haben viele Termine und wenig Zeit. Du benötigst al-
lerdings keine politische Vorerfahrung: Mit deiner persönlichen Perspektive, etwas Vorbereitung und 
einigen Fakten kannst du schon viel bewegen. 

1. Vorbereitung auf Gespräche mit Politiker*innen (MdB/MdL) 

1.1.   Recherchiere deine*n Ansprechpartner*in 

Auf der Seite des Bundestages (https://www.bundestag.de/abgeordnete) findest du eine Übersicht 
der Mitglieder des Deutschen Bundestages. Du kannst dort mit deiner Postleitzahl gezielt nach Abge-
ordneten aus deinem Wahlkreis suchen. Außerdem kannst du auf https://www.bundestag.de/aus-
schuesse gezielt nach Abgeordneten in Ausschüssen recherchieren, z. B. im Gesundheitsausschuss 
oder im Ausschuss für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

Auch auf den Webseiten der Landtage gibt es Suchfunktionen für Landtagsabgeordnete. Ein Beispiel 
für Sachsen: https://www.landtag.sachsen.de/de/abgeordnete/abgeordnetensuche/suche-nach-
wahlkreisen.cshtml 

Tipp: Schau nach, ob dein*e Abgeordnete*r bereits in gesundheitspolitischen Themen aktiv ist, sich in 
Ausschüssen engagiert oder ob sie/er sich schon einmal zu Endometriose geäußert hat (z. B. in Reden, 
Social Media oder Pressemitteilungen). Wenn du Gemeinsamkeiten findest (z. B. Verbindung zur 
Selbsthilfe, gemeinsame Vereinstätigkeit), kann das Gespräch persönlicher werden. Vermeide es aber 
zu betonen, wenn es nicht wirklich in das Gespräch passt. 

 

1.2. Informiere dich 

Falls sich der/die Abgeordnete sich noch nicht mit Endometriose befasst hat, solltest du kurze, leicht 
verständliche Erklärungen vorbereiten, damit dein Gegenüber auch ohne medizinischen Hintergrund 
folgen kann: 

• Was ist Endometriose? 

o Endometriose ist eine chronische Erkrankung, bei der Gewebe, das der Gebärmutter-
schleimhaut ähnlich ist, außerhalb der Gebärmutter wächst – meist im Beckenraum. 

https://www.bundestag.de/abgeordnete
https://www.bundestag.de/ausschuesse
https://www.bundestag.de/ausschuesse
https://www.landtag.sachsen.de/de/abgeordnete/abgeordnetensuche/suche-nach-wahlkreisen.cshtml
https://www.landtag.sachsen.de/de/abgeordnete/abgeordnetensuche/suche-nach-wahlkreisen.cshtml


E N D O M E T R I O S E - V E R E I N I G U N G  D E U T S C H L A N D  e . V .   
Bernhard-Göring-Str. 152 | 04277 Leipzig | 0341 - 30 65 305 | www.endometriose-vereinigung.de 

 

2 

 

• Was ist Adenomyose? 

o Einfach ausgedrückt handelt es sich bei der Adenomyose um das Vorkommen von 
Endometriose-Herden in der Muskelwand der Gebärmutter. Mittlerweile wurde je-
doch festgestellt, dass sich die Struktur dieser Herde von klassischen Endometriose-
Herden unterscheidet. Unter anderem deshalb wird Adenomyose heute als eigen-
ständige Erkrankung betrachtet. Sie kann sowohl in Kombination mit Endometriose 
als auch unabhängig davon auftreten. 

• Verbreitung und Betroffenenzahl: 

o In Deutschland sind schätzungsweise 2 Millionen Menschen betroffen – das sind 1 
von 10 Frauen und Mädchen im gebärfähigen Alter. Jährlich gibt es mehr als 50.000 
Neuerkrankungen.  

• Typische Symptome: 

o Starke, zyklusabhängige und -unabhängige Unterbauchschmerzen, starke Monatsblu-
tungen, mögliche Unfruchtbarkeit, Beeinträchtigung der Lebensqualität sind die gän-
gigsten Symptome. 

Warum ist Endometriose politisch? 

Endometriose ist keine seltene Erkrankung, sondern betrifft etwa jede zehnte Frau im gebärfähigen 
Alter. Trotzdem dauert es im Schnitt immer noch 7-10 Jahre zur Diagnose. Eine Heilung existiert nicht, 
und vorhandene Therapien können lediglich Symptome lindern. 

Neben dem individuellen Leid hat die Erkrankung auch gesamtgesellschaftliche Auswirkungen: Arbeits-
ausfälle, Fehlzeiten in Schule und Ausbildung, reduzierte Arbeitszeiten und Frührenten verursachen 
Produktivitätsverluste. Gleichzeitig offenbaren sich strukturelle Lücken: Der Gender Health Gap und 
Gender Data Gap führen dazu, dass frauenspezifische Krankheiten wie Endometriose in Forschung und 
Versorgung oft vernachlässigt werden. 

Entscheidungen der Politik beeinflussen das Leben der Betroffenen direkt: Welche Therapien überneh-
men Krankenkassen? Wie können Betroffene in der Schule, Ausbildung und am Arbeitsplatz unter-
stützt werden? Diese Fragen zeigen, dass Lösungen politischer Natur sind. 

Warum brauchen wir eine Nationale Endometriose-Strategie? 

Endometriose betrifft neben Gesundheit auch Arbeits-, Sozial-, Bildungs- und Forschungspolitik: Es 
geht um Fördermittel, Aus- und Weiterbildungsinhalte sowie Aufklärung. Erste Maßnahmen existieren, 
doch Versorgungslücken und unklare Verantwortlichkeiten bleiben. Einzelne Maßnahmen reichen 
nicht aus. Wir brauchen eine koordinierte politische Antwort. Deshalb haben wir als Endometriose-
Vereinigung Deutschland e.V. gemeinsam mit allen führenden medizinischen Fachgesellschaften ein 
Vorschlagspapier für eine Nationale Endometriose-Strategie entwickelt. Diese enthält 10 konkrete 
Handlungsempfehlungen.  

1. Erhalt und Ausbau zertifizierter Endometriose-Zentren -  Für eine flächendeckende und qualitativ 
hochwertige Versorgung  

2. Verbesserung der medizinischen Behandlung - Multimodale, sektorenübergreifende Konzepte für 
komplexe Krankheitsverläufe  

3. Angemessene Vergütung der Versorgung - Faire Abrechnungsmöglichkeiten für Diagnostik und 
Nachsorge  
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4. Unterstützung bei Kinderwunschbehandlungen - Mehr finanzielle, medizinische und psychologi-
sche Hilfe  

5. Etablierung einer nationalen Forschungsstrategie - Langfristige Förderung und Aufbau eines Endo-
metriose-Registers  

6. Bundesweite Aufklärungskampagne - Für mehr Wissen, weniger Stigma und frühere Diagnosen  

7. Fort- und Weiterbildung von Fachkräften - In Medizin, Schule und Sozialarbeit – für mehr Sensibi-
lität und Kompetenz  

8. Fortbildung der Verwaltung & vereinfachte Grad der Behinderung Verfahren - Transparente, ge-
rechte Entscheidungen bei Anträgen  

9. Aufklärung am Arbeitsplatz - Teil des Betrieblichen Gesundheitsmanagements – Für ein verständ-
nisvolles Arbeitsumfeld  

10. Institutionelle Verankerung von Endometriose und Frauengesundheit  

1.3. Definiere dein Anliegen 

Überlege im Vorfeld, was dein konkretes Anliegen ist. Hast du eine konkrete Bitte, die der oder die 
Abgeordnete erfüllen kann? Möchtest du allgemein über die Situation von Endometriose-Betroffenen 
oder über ein aktuelles Ereignis/eine aktuelle Entwicklung sprechen? 
 
Falls es dir um die Umsetzung einer Nationalen Endometriose-Strategie geht, konzentriere dich auf 
zwei bis drei Punkte aus unserem Vorschlagspapier, auf die du dich vorbereitest. Dadurch bleibt dein 
Anliegen klar und einprägsam. 
 

1.4. Schreibe dir auf, was du sagen möchtest 

Bereite dich darauf vor, dein Thema in ein bis zwei Minuten kurz und verständlich darzustellen. Du 
kannst dafür das AIDA-Prinzip nutzen:  

• Attention (Aufmerksamkeit): „Ich möchte mit Ihnen über Endometriose sprechen, eine Erkran-
kung, die Millionen betrifft.“ 

• Interest (Interesse): „Viele Betroffene warten jahrelang auf eine Diagnose, weil Wissen und 
Strukturen fehlen.“ 

• Desire (Wunsch): „Wir brauchen gezielte politische Lösungen.“ 
• Action (Handlungsaufruf): „Ich würde mich freuen, wenn Sie sich das Vorschlagspapier an-

schauen.“ 
 

1.5. Was du zum Gespräch mitbringen solltest 

 Das Vorschlagspapier für eine Nationale Endometriose-Strategie (ausgedruckt) 

 Für Gespräche mit Landtagsabgeordneten kannst du schauen, ob speziell für dein Bundesland ein 
eigenes Vorschlagspapier vorliegt und wenn nicht, das allgemeine Landespositionspapier ver-
wenden (https://www.endometriose-vereinigung.de/wp-content/uploads/2026/01/2026_Lan-
despositionspapier-der-Endometriose-Vereinigung-Deutschland.pdf) 

 Einen kurzen Notizzettel mit den wichtigsten Punkten und deiner Bitte 
 Deine Kontaktdaten (z. B. E-Mail-Adresse) 
 Optional: Flyer oder weitere Materialien der EVD (https://www.endometriose-vereini-

gung.de/infomaterial-bestellen/) 

https://www.endometriose-vereinigung.de/wp-content/uploads/2026/01/2026_Landespositionspapier-der-Endometriose-Vereinigung-Deutschland.pdf
https://www.endometriose-vereinigung.de/wp-content/uploads/2026/01/2026_Landespositionspapier-der-Endometriose-Vereinigung-Deutschland.pdf
https://www.endometriose-vereinigung.de/infomaterial-bestellen/
https://www.endometriose-vereinigung.de/infomaterial-bestellen/
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2. Gespräch 

• Im Gespräch kannst du nun dein vorbereitetes Anliegen strukturiert und knapp anbringen, fo-
kussiert auf zwei bis drei Punkte. Formuliere eine konkrete Frage oder Bitte und teile mit, was 
du dir von dem/der MdB oder MdL in diesem Zusammenhang erhoffst.  

• Wenn Rückfragen auftauchen, kannst du immer auf die Endometriose-Vereinigung Deutsch-
land e.V. verweisen. 

• Biete an, weiterführende Unterlagen und Informationen per E-Mail zu senden und stelle dich 
als Ansprechpartner*in zur Verfügung.  

• Am Ende des Gesprächs kannst du um ein Selfie bitten, das du später auf Social Media oder 
anderen Publikationen in dem Kontext veröffentlichen darfst.  

• Bedanke dich zum Abschluss und erkundige dich, wie ihr künftig in Kontakt bleiben könnt, um 
die nächsten konkreten Schritte zu vereinbaren. 

 
 
3. Nach dem Gespräch 

 
• Nach dem Gespräch solltest du zeitnah eine Dankesmail verschicken und das Gespräch noch 

einmal zusammenfassen – besonders, wenn dir ein*e Abgeordnete*r zugesagt hat, sich deiner 
Sache anzunehmen. Hänge nur jene Informationen an, die im Gespräch als wichtig hervorge-
hoben wurden und beschränke dich auf das Wesentliche.  

• Bitte informiere uns anschließend über deinen Kontakt, den Namen der*des Abgeordneten 
und das Ergebnis des Gesprächs. Für unsere gemeinsame Arbeit ist es wichtig, zu wissen, mit 
welchen MdBs/MdLs bereits Gespräche stattgefunden haben und wie die Rückmeldungen aus-
gefallen sind. 

 
 

Kontakt 

Verantwortlich für den Inhalt: Arbeitsgruppe Endo.Politisch.Aktiv. 

Ansprechpersonen finden Sie unter: https://www.endometriose-vereinigung.de/arbeitsgruppe-
endo-politisch-aktiv/ 

Endometriose-Vereinigung Deutschland e.V. 
Bernhard-Göring-Str. 152 
04277 Leipzig 
Telefon: 0341/30 65 305 

info@endometriose-vereinigung.de 
www.endometriose-vereinigung.de 

 
Herzlichen Dank an Florence von Bodisco vom Projekt „Gemeinsam lauter werden“ der ACHSE e.V. 
(Allianz Chronischer Seltener Erkrankungen) für diesen Leitfaden. 

mailto:info@endometriose-vereinigung.de
http://www.endometriose-vereinigung.de/

